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Internet:
www.kircheoerlikon.ch

Briefadresse:    Kirchgemeindehaus
	            Baumackerstrasse 19
	            8050 Zürich

Liebe Gemeinde Amtswochen

28.4. – 2.5.	 Pfrn. Renata Huonker-Jenny
	 Aehrenweg 1, 044 311 71 52
5. + 6. 5.	 Pfrn. Renata Huonker-Jenny
	 Aehrenweg 1, 044 311 71 52
7. – 9.5.	 Pfr. Ralph Müller
	 Baumackerstr. 19, 044 311 61 01
12.5. – 16.5.	 Pfrn. Elsbeth Kaiser-Stuber
	 Restelbergstr. 79, 044 364 47 66
19.5. – 23.5.	 Pfr. Ralph Müller
	 Baumackerstr. 19, 044 311 61 01

Taufen
Eltern, die ihre Kinder taufen lassen wollen, 
wenden sich bitte zunächst an das Sekretariat 
(Tel. 044 311 60 25), um sich über mögliche   
Daten  orientieren zu lassen.  Anschliessend neh-
men  sie Kontakt auf mit der entsprechenden 
Pfarrperson.

Sonntagsschule
Die Sonntagsschule findet jeweils am Sonntag-
morgen um 10 Uhr während des Gottesdienstes 
in der Bullingerstube der Kirche statt. Es sind 
alle Kinder von 5 bis 12 Jahren herzlich will-
kommen.

Freitagabendgebet
20 Uhr in der Kirche
Nächstes Datum: 6. Juni 2014
Auskunft erteilt Ursula Danner, Tel. 044 311 55 00

Offene Kirche
Dienstag bis Samstag, 11 bis 15.30 Uhr 

☛ Die Predigten werden aufgenommen und 
auf CDs kopiert. Diese können auf Wunsch bei 
der Sigristin bestellt werden. (Fr. 6.– pro CD).

Gottesdienste

27. April	 Predigt Pfr. Walter Eisenhut
10 Uhr	 Kollekte: Spendgut

4. Mai	 Pfrn. Renata Huonker-Jenny
10 Uhr	 Anschliessend Kirchenkaffee
	 Kollekte: Spendgut

11. Mai	 Pfrn. Elsbeth Kaiser-Stuber
10 Uhr	 Kollekte: Mission am Nil

18. Mai	 Pfr. Ralph Müller
10 Uhr	 Anschliessend Kirchenkaffee
	 Kollekte: Brokids

☛ Während allen Gottesdiensten findet die 
Kinderhüeti statt.

nächste Erscheinungsdaten:
Die nächsten Ausgaben des Gemeindeblattes 
erscheinen am 16. und 30.  Mai 2014

Ab dem 12. Mai werden Plakate mit der Auf-
schrift «HOFFNUNGSSTREIFEN – Diakonie 
verbindet» im öffentlichen Raum zu sehen sein. 
Damit möchte die reformierte Kirche ihre dia-
konischen Tätigkeiten besser bekannt machen.

Was ist Diakonie?
Als griechisches Wort bedeutet es Dienst. Für 
die Kirche ist es Dienst am Menschen. Diakonie 
ist konkretes soziales Handeln. Sie findet statt, 
wo Menschen in Not sind, bei jeglicher Art von 
Not. Es ist praktizierte Nächstenliebe. Die Mo-
tivation für diesen Dienst kommt aus der bedin-
gungslosen Liebe Gottes zu uns Menschen. Die 
Diakonie geschieht lokal als auch weltweit. Sie 
handelt solidarisch für andere, teilnehmend mit 
anderen und vermehrend durch andere.
In unserer Gemeinde sind Pfarrschaft, Sozial-
diakonie, Mitarbeiter und besonders auch die 
freiwillig Engagierten die Ausführenden dieser 
diakonischen Arbeit. Diese wertvollen Dienste 
sind heute sichtbare Zeichen der Liebe Gottes 
zu allen Menschen.  
Der Wert dieser Arbeit kann nicht in Zahlen 
und Fakten berechnet werden. Diese Arbeit ist 
auch nicht immer sichtbar. Sie ist ein Geschenk 
für die Menschen hier am Ort und weitherum. 
Darum möchten wir persönlich allen ganz herz-
lich danken, welche die vielfältigen Aufgaben 

und Dienste treu und selbstverständlich Tag    für 
Tag ausführen; es ist ein Füreinander und Mit-
einander, es ist auch Zugehörigkeit und Teilha-
be.
Mit der Kampagne «HOFFNUNGSSTREIFEN 
– Diakonie verbindet» wird diese wertvolle Ar-
beit sichtbarer gemacht.

Mit herzlichen Grüssen
Margrit Leu 



Veranstaltungen

Voranzeige

kutieren wir nach dem Film bei einem Getränk.
Eintritt frei. Alle sind freundlich eingeladen.

Die Erwachsenenbildungskommission und Pfrn. 
Renata Huonker-Jenny

Filmzyklus «Nachhal(l)tig»
Mittwoch, 14. Mai, 18.30 Uhr im grossen Saal des 
KGH

«Grundeinkommen», Film-Essay von Daniel 
Häny und Enno Schmidt

Der Film  «Grundeinkommen» ist packend, be-
wegt, berührt und kommt gerade da auf den 
Punkt mit der Frage: worum geht es im Leben? 
Ist der Sinn der Arbeit das Geldverdienen oder 
steckt mehr dahinter? Kann es das geben: ein 
wirtschaftliches Bürgerrecht und Sicherheit, die 
jedem fraglos zusteht unabhängig davon, ob alt, 
jung, krank oder gesund, freiwillig arbeitend 
oder gegen Lohn? Diese Fragen und andere dis-

Familienferien in Montmirail NE
Samstag, 12. Juli – Samstag, 19. Juli 2014

Als neues Angebot veranstaltet unsere Kirchge-
meinde Familienferien für alle Generationen in 
der wunderschönen Anlage der Kommunität 
«Don Camillo» in Montmirail. Das abwechs-
lungsreiche Programm und der Ort eignen sich 
besonders gut für Familien mit Kindern. Die an 
und für sich schon günstigen und bereits sub-
ventionierten Pensionspreise sind durch die zu-
sätzliche Ermässigung für Kinder bis 18 Jahren 
von 50% durch die Kirchgemeinde für Familien 
sehr attraktiv.

Das Leitungsteam: Pfr. Ralph Müller, Karin & 
Thomas Fritzsche, Margrit Leu, Ursi Danner, An-
na-Franziska Liebig, Ruth Tobler und Gery Muhl 

B&B: Bildung und Begegnung
☛ Freitag, 25. April, 14.30 Uhr im Saal des kath. 
Kirchgemeindehauses Herz Jesu (Pfarreizent-
rum), Schwamendingenstr. 55

Herr Pfr. Dr. Hans Senn spricht über
«Wie begegne ich ‹schwierigen› Mitmenschen?»
In alltäglichen zwischenmenschlichen Kontak-

Wandergruppe 
Montag, 5. Mai 2014
Wanderung im Zürcher Spargelland

Wanderzeiten:	Vormittag 2¾ Std, 
	 Nachmittag 1 Std,
Höhendiff.:	 Vormittag Abstieg 125 m, 
	 Nachmittag + 60 /-20 m
Ausrüstung:	 Wanderschuhe, Regenschutz, 		
	 Stöcke
Mittagessen:	 Spargelteller im Restaurant 
	 Engel, Flaach (Fr. 32.50)

ten empfinden wir andere oft als schwierig. Das 
Verstehen von ursächlichen Hintergründen da-
für erleichtert unsere gegenseitigen Begegnun-
gen und hilft uns, einander besser anzunehmen 
wie wir sind.

Anschliessend sind alle eingeladen zu gemütli-
chem Beisammensein mit Kuchen, Zopf, Tee 
oder Kaffee.
Dauer:		  bis ca. 16.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 	 Fr. 5.–

Singe mit de Chinde
«Früehlig isch und warm schynt 
d’Sunne»
Kurs vom 5. Mai bis 7. Juli, 9 Lektionen (Pfingst-
montag 9. Juni fällt aus)

Ein Kursangebot der Evangelisch reformierten 
Kirchgemeinde Oerlikon für Eltern und Kinder 
ab 1½–5 Jahren.

Kosten: Für ein Kind Fr. 10.–, für zwei Kinder 
Fr. 15.– und für drei Kinder Fr. 20.– pro Lektion.

Ort: Calvin-Luther-Zimmer im Kirchgemein-
dehaus Oerlikon, Baumackerstr. 19, 8050 Zürich.

Zeit: 15.30–16.15 Uhr: Kurs Maxi, 3–5 Jahre
          16.30–17.15 Uhr: Kurs Mini, 11/2–3 Jahre

Kursleiterin: Bettina Bossart, dipl. Musikpäda-
gogin für musikalische Grundausbildung 
(ZHdK) und Mutter/Vater-Kind Musikstunden 
(SMPV).

Infos und Anmeldung: Anmeldungen sind ver-
bindlich und werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt.
Sekretariat: 044 311 60 25 / sekretariat.oerlikon@
zh.ref.ch

Treffpunkt:	 8.00 Uhr Bahnhof Oerlikon
Fahrkarten:	 Werden durch die Reiseleitung 	
	 besorgt (Einzelbillete)
An/Abmel-	 Bis Freitagabend, 2. Mai an
dungen:	 Christoph Maag, 044 311 71 47 	
	 (Combox benützen) oder an 
	 Elsbeth Nietlispach, 044 312 52 21

Gottesdienst im Alterszentrum Dorflinde
Jeweils einmal im Monat, nämlich am zweiten 
Donnerstag des Monats um 10 Uhr, findet ein 
reformierter Gottesdienst mit Abendmahl im 
Saal des Alterszentrums Dorflinde statt. Dieser 
Gottesdienst ist eine öffentliche Feier, zu dem 
alle Interessierten recht herzlich eingeladen sind. 
Die nächsten reformierten Gottesdienste finden 
an folgenden Donnerstagen statt:

Donnerstag, 8. Mai, 12. Juni und 10. Juli 10.00 
Uhr, im Saal des Alterszentrums 
Für das Pfarrteam: Elsbeth Kaiser-Stuber

Chliichindergottesdienst
Samstag, 17. Mai 2014, 10 Uhr in der Kirche

Liebe Kinder
In diesem Chliichindergottesdienst geht es um 
die Geschichte vom verlorenen Sohn. Jesus er-
zählt darin von einem jungen Mann, der alles 
Geld, das er von seinem Vater bekommen hat, 
für Partys und andere Vergnügen ausgibt und 
schliesslich mausarm wieder zu seinem Vater 
zurückkehrt. Wie sein Vater ihn empfängt und 
was dies mit Gottes Liebe für uns alle zu tun hat, 
werdet ihr in diesem Chliichindergottesdienst 
erfahren. Wir freuen uns auf euch!		
Hinweis für die Eltern:
Chliichindergottesdienste sind vor allem ge-
dacht für Kinder zwischen 2-6 Jahren mit ihren 
Eltern. Wir lassen den halbstündigen Gottes-
dienst bei Znüni und Basteln ausklingen.

Das Vorbereitungsteam:
Karin Fritzsche, Tel. 044 311 57 20
Gerald Muhl, Tel. 044 312 24 97

Quartierrundgang
Samstag, 24. Mai 2014, 14.00 Uhr bei der Bus-
haltestelle Oberwiesenstrasse, (Fahrtrichtung Af-
foltern)

Jakob Dubler, Altpfarrer, und Peter Gloor, Orts-
geschichtlicher Verein Oerlikon, zeigen fünf 
schöne Oerliker Pärke und erzählen spannende 
Geschichten über deren Entstehung, Verände-
rung und Namensgebung.



Programm
• Inputs und Workshops zu Glaubens- und 
   Lebensthemen
• Kinder- Jugend- und generationenüber-
   greifende Aktivitäten
• Gemeinsamer Ausflug
• Zeit zum Ausspannen und für individuelle
   Aktivitäten
• und vieles mehr…

Preisbeispiele
Vollpension für eine Familie mit 
2 Kindern im Familienzimmer
inklusive 50% Ermässigung für 
die Kinder:			   Fr. 1330.–
Die Kosten für Kinder variieren je nach Alter 
der Kinder.
Vollpension für eine Erwachsene 
Person im 1-er Zimmer		  Fr.   665.–
Nicht inbegriffen im Preis sind die Kosten für 
die Bettwäsche, die auch selber mitgebracht wer-
den kann.

Für detaillierte Preisauskünfte wenden Sie sich 
bitte an Sozialdiakon Gerald Muhl unter 044 
312 24 97 oder gerald.muhl@zh.ref.ch

Infos zu Montmirail: www.montmirail.ch. Kirchenpflegepräsident
Peter Ritschard, Langwiesstr. 22/8050	
Mobile: 079 769 67 89
p.ritschard-inauen@bluewin.ch

Pfarramt
Renata Huonker-Jenny, teilzeitlich, 
Aehrenweg 1/8050, Tel. 044 311 71 52 / 
079 322 91 64, renata.huonker@zh.ref.ch 

Ralph Müller, Büro, KGH 
Baumackerstr. 19/8050, 
Pfarrhaus: Oerlikonerstr. 95/8057
Tel. 044 311 61 01
ralph.mueller@zh.ref.ch

Elsbeth Kaiser-Stuber, teilzeitlich
Restelbergstr. 79, 8044 Zürich,
Tel. 044 364 47 66, j.e.kaiser@bluewin.ch

Jugendarbeiterin
Anna-Franziska Liebig
Baumackerstr. 19, 8050 Zürich 
Tel. 079 173 93 12, 
anna-franziska.liebig@zh.ref.ch

Gemeindedienst
Beratungs- und Sozialdienst 
Gerald Muhl, Tel. 044 312 24 97
gerald.muhl@zh.ref.ch 
Ruth Tobler, Tel. 044 311 45 00
ruth.tobler@zh.ref.ch
Baumackerstr. 19, 8050 Zürich
Sprechstunden: nach Vereinbarung

Kirchgemeindesekretariat
Öffnungszeiten: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ursula Hässig
Baumackerstr. 19 / 8050 Zürich
Tel. 044 311 60 25 / Fax 044 311 60 35
sekretariat.oerlikon@zh.ref.ch

Kirche     
Oerlikonerstr. 99, 8057 Zürich	
Sigristin: Cordula Zanin, Tel. 044 311 81 52
cordula.zanin@zh.ref.ch
auch für Raumvermietungen

Kirchgemeindehaus      
Baumackerstr. 19, 8050 Zürich
Hauswart: Daniel Bollier,  Tel. 044 312 25 45
daniel.bollier@zh.ref.ch
auch für Raumvermietungen

Wichtige Adressen
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Adressänderungen beim Sekretariat melden

Aus der Gemeinde 

Freiwillige Kochkünstler gesucht 
Für den Mittagstisch der jeweils am 1. Mittwoch 
im Monat stattfindet, suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams freiwillige Kochkünstler und Kü-
chenhilfen. Kochen Sie gerne und gut für eine 
grössere Gruppe? Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf oder Ihr Mail. Ruth Tobler Sozialdiakonin 
044 311 45 00 ruth.tobler@zh.ref.ch (oder  Se-
kretariat 044 311 60 25)

Gastfreundliche Freiwillige gesucht
Für verschiedene Angebote suchen wir Freiwil-
lige, die mit Freude Gäste verwöhnen. Haben 
Sie Freude am Umgang mit Gästen? Servieren 
Sie gerne? Decken Sie gerne Tische? Arbeiten 
Sie gerne in einem Team? Dann sind Sie unsere 
ideale Besetzung bei verschiedenen Anlässen!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihr Mail. 
Ruth Tobler Sozialdiakonin 044 311 45 00 ruth.
tobler@zh.ref.ch (oder  Sekretariat 044 311 60 25)

Abonnement «Reformiert»

Liebe Leserin, lieber Leser
Wir haben Ihnen alle 14 Tage die Zeitschrift 
«Reformiert» inklusive «Gemeindebeilage» zu-
gestellt. Sie haben sicher beim Betrachten und 
Lesen anregende Beiträge gefunden. Die Ge-
meindeseite ist das Informationsblatt unserer 
Kirchgemeinde. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
Seite besonders beachten.
Die Selbstkosten für das Jahresabonnement be-
tragen Fr. 23.–, wobei dieser Betrag gerne auf-
gerundet werden darf. Wir bitten Sie freundlich, 
den rosa Einzahlungsschein zu benützen, den 
wir dieser Ausgabe beilegen. Allen Gemeinde-
gliedern, welche die Kosten mittragen, danken 
wir herzlich.

Mit freundlichen Grüssen
Kirchenpflege und Pfarramt

Wir nehmen Abschied

Bestattungen im März:

Helene Westreicher-Gräf, Schwamendingen-
   str. 41, im 75. Altersjahr
Erich Gottschall, Jupiterstr. 15
   im 81. Altersjahr
Ruth Begali-Manz, Berninaplatz 1
   im 93. Altersjahr
Eugen Schadegg, Hirschgartnerweg 10
   im 89. Altersjahr

«Schütte dein Herz aus wie Wasser vor dem An-
gesicht des Herrn.»   Klagelieder 2, 19

Danke für die Kollekten im März

   2.	 Spendgut		         195.20
   9.	 BfA	  1144.40 / 83 Euro
16.	 Telefonseelsorge	        426.90
23.	 Waldensergemeinde	        598.25
30.3.	 Spendgut/EMK	        570.65

Das Monatslied für den Monat Mai

Lied Nr. 95: «Besser, als ich mich kenne»

Mittagstisch
Nächster Termin: Mittwoch, 7. Mai 2014
11.45 Uhr im Kirchgemeindehaus

Denkanstoss
«Ein Gott, der uns seine Existenz beweist, wäre 
ein  Götze.»   Dietrich Bonhoeffer, Deutscher Theologe


